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Sporthalle Gymnasium Pampow
Jugend- und Sozialamt
Frau Ferner
Beratungsfolge 27.11.2002 Gemeindevertretung Pampow
Sach- und Rechtslage:
Der Landkreis Ludwigslust als Träger des Gymnasiums Pampow beabsichtigt in Pampow eine Zweifeld –
Sporthalle zu bauen , um den Schulsport absichern zu können. Geplanter Baubeginn 2003 –
Fertigstellung ca.  2004/2005. Der Landkreis Ludwigslust ist Bauherr und Träger der Errichtung (Bau)
einer Zweifeld- Sporthalle in Pampow.
Die Gemeinde Pampow stellt für die Gesamtfinanzierung maximal 250.000,00 € für eine Zweifeld –
Sporthalle zur Verfügung. Für die Sicherung der Gesamtfinanzierung ist der Landkreis Ludwigslust
zuständig .
Die Planung bis einschließlich der Planungsphase 4 wird vom Landkreis Ludwigslust erarbeitet und
den Ministerien für die Anträge auf Förderung vorgelegt .
Der Landkreis vertritt den Standpunkt, dass die Bewirtschaftung der fertiggestellten Turnhalle durch
die Gemeinde Pampow erfolgen soll.
Dies begründet der Landkreis mit der Tatsache, dass bis auf die zeitlich planbaren Vormittage an
Schultagen Sportunterricht in der Halle durchgeführt wird, die Nachmittage und Tage an den
Wochenenden/ Feiertagen die Halle aber der Gemeinde zur Verfügung steht.
Die Bewirtschaftung durch die Gemeinde wäre effizienter durchzuführen .

Beschlussvorschlag:
1. Die Gemeinde Pampow stellt maximal 250.000,00 €   für die geplante Zweifeld-
Sporthalle in Pampow zur Verfügung.
Der Bürgermeister  Herr Schulz  ist befugt Verhandlungen mit dem Landkreis Ludwigslust
hinsichtlich der Finanzierung und finanziellen Beteiligung der Gemeinde Pampow zu führen.

2. Nach Fertigstellung der Zweifeld – Sporthalle übernimmt die Gemeinde Pampow die
Bewirtschaftung der Halle.

Bemerkungen
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder:
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:
Davon stimmberechtigt:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:
Stimmenenthaltungen:
Ungültige Stimmen: (Bürgermeister)


